
Wärmedämmung 
mit Spritzschaum  
Elastospray
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Führende Branchenposition

Bei Polyurethanen (PU) ist BASF führender Anbieter von 
Systemen, Spezialitäten und Grundprodukten. Mit seinem 
weltweiten Netzwerk von 38 Polyurethan-Systemhäusern und 
seinem breiten Produkt- und Services-Portfolio ist das Unter-
nehmen bevorzugter Partner seiner Kunden in vielen Branchen. 
Die BASF-Marke „PU Solutions Elastogran“ steht für die über 
40-jährige Erfahrung des Markt- und Technologieführers für 
Polyurethan-Systeme und -Spezialelastomere in Europa. 

Elastospray Spritzschaumsysteme sind von der obersten Bau-
aufsichtsbehörde, dem Deutschen Institut für Bautechnik in  
Berlin (DIBt), bauaufsichtlich zugelassen. Für andere euro- 
päische und außereuropäische Länder liegen die Zulassungs-
bescheide der zuständigen Behörden vor.

Polyurethane machen das Leben komfortabler und sicherer und 
sie helfen nachhaltig, Energie zu sparen. Sie tragen dazu bei, 
dass Architekten Gebäude besser isolieren und Automobilprodu-
zenten ihre Fahrzeuge gewichtssparender konstruieren können. 
Hersteller von Schuhen, Matratzen sowie Haushalts- und Sport-
geräten nutzen die vielfältigen Möglichkeiten und Vorteile dieses 
Spezialkunststoffs.

Kundennah und kooperativ

Im europäischen Wirtschaftsraum betreibt BASF über ihre 
Polyurethan-Systemhäuser das Polyurethan-Geschäft der 
BASF. Diese PU-Systemhäuser bieten eine schnelle lokale 
Betreuung bei der Entwicklung individueller Lösungen bis 
hin zu technischem Service, Vertrieb und Marketing. Bei 
der Herstellung von Polyurethan-Grundprodukten sichert 
sich BASF durch Worldscale-Anlagen in allen Regionen der 
Welt eine führende Position im Markt.

Orientiert an der Leitlinie „Wir helfen unseren Kunden 
noch erfolgreicher zu sein“, entwickelt BASF maßge-
schneiderte, individuelle Kundenlösungen und schafft 
darüber hinaus eigene innovative Produktanwendungen.  
In partnerschaftlicher Zusammenarbeit hat BASF Poly- 
urethanes zusammen mit ihren Kunden zahlreiche Innova-
tionen auf den Weg gebracht. Sowohl in Form neuer Pro-
dukte, als auch mit zielgerichteten Weiterentwicklungen 
und neuen Anwendungen.

Das ist Elastospray

Der Hochleistungsdämmstoff Elastospray ist ein (bis zu 95 %) 
geschlossenzelliger Polyurethan-Hartschaumstoff. Er entsteht 
durch das Vermischen von zwei zunächst flüssigen Stoffen, 
Polyol und Diphenylmethandiisocyanat, kurz MDI. Durch das 
Mixen der beiden Komponenten entsteht ein reaktionsfähiges 
Gemisch, das unter Wärmeentwicklung aufschäumt. Am Ende 
der Reaktionsphase beginnt der Schaum zu erstarren und aus- 
zuhärten. Mehrlagig, mit der Spritzpistole aufgetragen, gewähr-
leistet Elastospray einen zuverlässigen thermischen Schutz und 
dichtet darüber hinaus fugenlos ab. Das Einsatzgebiet umfasst 
nahezu alle Flächen von Flach- und Steildächern, Decken, 
Wänden und Böden.
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Klimaschutz und Energieeinsparung

Der Klimawandel ist eine der zentralen gesellschaftlichen 
Herausforderungen unserer Zeit. Wirtschaft, Wissenschaft, 
Politik und Gesellschaft sind gefordert, den weiteren Anstieg 
von Treibhausgasen zu bremsen und die vorhandenen  
Ressourcen effizienter zu nutzen. 

Heute ist jedem klar, dass fossile Energiequellen begrenzt sind. 
Spätestens seit Erdöl zum Spekulationsobjekt geworden ist.

Angesichts dieser Tatsachen ergeben sich für die Zukunft 
verschiedene Konzepte und Möglichkeiten zum dauerhaften 
Schutz der Umwelt und des Klimas. Ein zentraler Ansatz ist die 
Verbesserung der Wärmedämmung von Gebäuden. 

Es gilt Immobilienbesitzern die Angst vor energetischen  
Sanierungsmaßnahmen und den damit verbundenen Kosten 
zu nehmen. Die notwendigen Technologien und Materialien 
sind längst vorhanden und die Kosten sind überschaubar.  
In vielen Fällen amortisieren sich die Investitionen für  
Wärmedämm-Maßnahmen bereits in weniger als zehn  
Jahren. Zudem werden in vielen Ländern Zuschüsse und 
günstige Darlehen gewährt. Machen Sie mit!

Wärmedämmung von Gebäuden

Neu- und Altbauten werden heute und in Zukunft weitest- 
gehend von den Erfordernissen der Energieeinsparung und 
des Umweltschutzes geprägt. Besondere Bedeutung kommt 
in diesem Zusammenhang der Wärmedämmung und Ab-
dichtung von Gebäuden und Dächern zu. 

Bauphysikalisch gesehen sind Dächer die am höchsten 
beanspruchten Teile eines Gebäudes. Sie müssen Hitze und 
Kälte, Trockenheit und Nässe, Sturm- und Schneelast stand-
halten und noch nach Jahrzehnten dicht sein sowie zuver-
lässig thermisch dämmen. Elastospray steht für zeitgemäßes, 
umwelt- und energiebewusstes sowie wirtschaftliches 
Dämmen.

Energieausweis für Gebäude

Mit dem Kyoto-Protokoll haben sich die Industrieländer dazu 
verpflichtet, die Emmission von Treibhausgasen zu senken. 
Gemäß der EU-Richtlinie soll insbesondere der Energieaus-
weis Anreize schaffen Sanierungsmaßnahmen durchzuführen. 
Er gibt Auskunft über die energetische Qualität von Gebäuden 
und soll beim Bau, Kauf oder der Vermietung potenziellen 
Käufern bzw. Mietern vom Eigentümer vorgelegt werden. 

Vielseitig Dämmen mit Elastospray

Elastospray-Systeme werden im Spritzverfahren direkt am zu 
dämmenden Objekt hergestellt. Das Material bildet eine  
durchgängige, gleichmäßige Dämmschicht ohne Fugen und 
Lücken, wodurch ein wärmebrückenfreies Dämmen möglich ist. 
Der Spritzschaum ist die ideale Lösung für die verschieden- 
artigsten Flächen und Formen, da sich das Material dem Unter-
grund lückenlos anpasst.

Die vielseitigen Einsatzmöglichkeiten von Elastospray  
reichen von der Flachdachbeschichtung bei Neubauten über  
die Flachdachsanierung bei Altbauten bis zum Industriebau.  
Die Anwendungsbereiche beschränken sich aber nicht allein  
auf die Außenbeschichtung von Dächern. Aufgrund seiner ver-
arbeitungstechnischen Eigenschaften eignet sich Elastospray 
auch für die Verarbeitung an der Unter- bzw. Innenseite eines 
Daches. Das gleiche gilt für die innen- und außenseitige Däm-
mung von Außenwänden sowie für die unter- und oberseitige 
Decken- bzw. Bodendämmung.

Die Verarbeitungstechnik und damit die Wirtschaftlichkeit ist 
bei Innenräumen die gleiche wie bei der Außendämmung. Der 
Vergleich mit herkömmlich gedämmtem Mauerwerk macht es 
deutlich: Elastospray gedämmte Wände sind kostengünstiger 
in der Herstellung und haben, bei gleicher Schichtdicke, einen 
wesentlich besseren Wärmedurchlasskoeffizienten als andere 
Dämmstoffe.

Durch die geschlossene Zellstruktur ist Elastospray wasserfest 
und dient gleichzeitig als Abdichtung gegenüber Witterungs- 
und Temperatureinflüssen. Bei der außenseitigen Beschichtung 
von Flachdächern erfolgt ein UV-Schutzanstrich.

Die einfache Verarbeitung des flüssigen Reaktionsgemisches 
lässt sogar eine Ausschäumung von Profilen (z. B. Rollladen- 
und Fensterprofile) und jeglichen Formen zu. 

Dämmung von Kellerdecken (Seite 20)
Außendämmung hinter  
vorgehängter Fassade (Seite 11)

Dämmung von Böden mit 
Fußbodenheizung (Seite 19)

Außendämmung in zwei- 
schaligem Mauerwerk (Seite 10)

Perimeterdämmung (Seite 9)

Innenseitige Dämmung in 
Holzrahmenbauweise (Seite 12)

Zwischensparrendämmung
(Seite 13)

Aufsparrendämmung (Seite 14)

Außendämmung auf  
massiven Steildächern (Seite 15)

Innendämmung von Stallungen  
und Agrarbauten (Seite 21)

Dämmung auf massiven 
Flachdächern (Seite 16)

Dämmung auf leichten Industrie-
Flachdächern (Seite 17)

Dämmung der obersten 
Geschossdecke (Seite 18)

Innendämmung mit
Vorsatzschale (Seite 8)

Innendämmung mit
Vormauerschale (Seite 8)



Eigenschaften niedrige Schaumdichte hohe Schaumdichte Einheit Norm

Anwendungsgebiet Wand / Dach Boden / Terrasse /  
begehbares Dach

Dichte 33 - 45 45 - 60 kg/m³ EN 1602

Langzeitwasseraufnahme < 2 < 2 % EN 12087

Geschlossenzelligkeit > 90 > 90 % ISO 4590

Brandverhalten Baustoffklasse * E E EN 13501-1

Wärmeleitfähigkeit l (Rechenwert) 0,028  0,028 W/(m·K) EN 12667

Wasserdichtheit (bei 0,6 bar) wasserdicht wasserdicht EN 1928

Druckfestigkeit (10 % Stauchung) 0,15 - 0,20 0,20 - 0,40 N/mm² EN 826

* E = Standardwert; hochbrandgeschützte Systeme im Sortiment vorhanden.
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Allgemeine technische Informationen

Aufgrund der hervorragenden technischen Produkteigen-
schaften kann Elastospray vielseitig eingesetzt werden.

Mit einem Langzeitwert der Wärmeleitfähigkeit l von  
0,028 W/(m·K) lassen sich mit Elastospray dünne Dämm-
schichten ausführen. 

Elastospray ist frost- und wärmebeständig  
von -50 °C bis +100 °C.

Elastospray ist beständig gegen schwere Säuren und Basen, 
Meerwasser, Industrieabgase sowie aliphatische Kohlenwasser-
stoffe (Mineralöl, Normalbenzin, Dieselkraftstoff).

Weiterführende technische Informationen, Zulassungen  
und Datenblätter sowie Spezifikationen können bei uns  
angefordert werden.

Hinweis: Bei allen technischen Zeichnungen handelt es sich um  
Prinzipskizzen. Anpassungen auf die besonderen Bedingungen des  
Anwendungsfalles, insbesondere in bauphysikalischer, bautechnischer  
und baurechtlicher Hinsicht, müssen berücksichtigt werden.

Dämmen ohne Fugen und Lücken

Maximale Dämmleistung bei geringer Dicke

Dämmung schwer zugänglicher Bauteile

Hervorragende Haftung am Untergrund

 Verbessert die Lebensdauer von Gebäuden

Schnelle Verarbeitungszeiten 

Sichere und qualifizierte Ausführung

Steigert die Wohnqualität

Geringes Materialgewicht

Qualitätssicherung durch Eigenüberwachung

Einfacher Transport und geringe Lagerhaltung

Durch das Aufspritzen des Dämmstoffs Elastospray 
entsteht eine fugen- und lückenlose Dämmschicht 
ohne „energieraubende“ Wärmebrücken. Eine 
Luftdichtigkeit ohne zusätzliche Membranen kann 
außerdem erreicht werden.

Elastospray hat eine extrem niedrige Wärmeleit- 
fähigkeit, die von keinem anderen üblichen Dämm-
stoff erreicht wird. Das spart wertvollen Raum.

Durch die „flüssige“ Verarbeitung lassen sich 
problemlos kritische, unzugängliche oder gewölbte 
Stellen dämmen - lästiges Zuschneiden entfällt.

Elastospray haftet wie eine zweite Haut und ist für 
nahezu alle Untergründe wie z. B. Wellfaserzement, 
Trapezblech oder Holzplatten geeignet.

Der harte, belastbare und geschlossenzellige 
Schaumstoff Elastospray verbessert nachweislich die 
Baukonstruktion und Lebensdauer von Gebäuden.

Ein erfahrenes Verarbeitungsteam kann bei  
günstigen Bedingungen mit einer Schäumanlage 
mehr als 1000 m² Dachfläche pro Tag beschichten.

Geschulte und geprüfte Fachkräfte von zertifizierten 
Verarbeitungsunternehmen garantieren ein exaktes 
und sicheres Auftragen des Spritzschaumes.

Bewohner von Elastospray gedämmten Gebäuden 
berichten von einem verbesserten Wohnklima und 
einer gestiegenen Behaglichkeit.

Durch das geringe Gewicht von Elastospray werden 
die Bauteile kaum zusätzlich belastet, was z. B. bei 
starker Schneelast auf Flachdächern Sicherheit bringt.

BASF Polyurethanes ist zertifiziert nach DIN EN  
ISO 9001, ISO/TS 16949:2002 sowie DIN EN ISO 
14001. Jede Charge wird vor der Auslieferung 
geprüft und getestet. Lokale Produktzertifizierungen 
für Elastospray liegen in den jeweiligen Ländern vor.

Elastospray wird als Flüssiggemisch erst auf der 
Baustelle aufgeschäumt und ermöglicht so  
einen schnellen Transport sowie eine platz- 
sparende Lagerung auf der Baustelle.

Die wichtigsten Vorteile auf einen Blick

Physikalische und technische Kennzahlen

Elastospray    Wirtschaftliches Dämmen



Wandaufbau Wärmedurchgangskoeffizient U-Wert W/(m²·K) mit Elastospray *

ohne Dämmung 40 mm 60 mm 80 mm 100 mm 120 mm 140 mm

Hochlochziegel 240 mm,  
Wärmeleitfähigkeit  l = 0,50 W/(m·K)

Innenseitige Vorsatzschale mit Gipskarton 1,41 0,47 0,35 0,28 0,23 0,20 0,18

Innenseitige Vormauerschale 60 mm 1,26 0,45 0,34 0,27 0,23 0,20 0,17

Wandaufbau Wärmedurchgangskoeffizient U-Wert W/(m²·K) mit Elastospray *

ohne Dämmung 40 mm 60 mm 80 mm 100 mm 120 mm 140 mm

Stahlbeton 300 mm,  
Wärmeleitfähigkeit  l = 2,10 W/(m·K)

3,20 0,57 0,41 0,32 0,26 0,22 0,19

Der Innenputz und die Abdichtung sind wärmedämmtechnisch nicht berücksichtigt. 

8 9

Perimeterdämmung  
hinter Abdichtung  
mit Elastospray  
 

Außenwand

Innendämmung 
mit Elastospray  

Außenwand

Außenwand mit Innendämmung und einer leichten 
Vorsatz- oder massiven Vormauerschale 

Die innenseitige Dämmung der Außenwände ist das optimale 
Verfahren, wenn eine Isolierung von außen nicht möglich ist. 
Gerade ältere Gebäude mit erhaltenswerten oder denkmal- 
geschützten Fassaden weisen oftmals einen geringen Wärme-
schutz auf, der durch eine Innendämmung um mehr als 
60 % verbessert werden kann. Die Ausführung ist zudem 
vergleichsweise kostengünstig, weil sie ohne Gerüste am  
Gebäude auskommt und Raum für Raum realisiert werden 
kann. Da sich die Innenoberflächentemperatur der Wand um 
ca. 2-4 Grad erhöht, wirkt sich dies positiv auf das Raum- 
klima aus.

Mit dem Spritzschaumverfahren wird der Dämmstoff  
Elastospray einfach auf die Innenseite der Außenwand 
aufgetragen. Nach kurzer Aushärtung wird die Dämmschicht 
mit einer raumseitigen Bekleidung versehen. Dies kann mit 
Gips- oder Holzplatten, einem dekorativen Sichtmauerwerk 
oder mit einer verputzten Vermauerung erfolgen. Aufgrund der 
schon bei geringer Stärke hervorragenden Dämmleistung von 
Elastospray geht vergleichsweise wenig Wohnraum verloren.

flexible Innenwandgestaltung

schnelles Aufheizvermögen der Räume

Dampfbremse nicht zwingend erforderlich

vergleichsweise wenig Raumverlust 

Perimeterdämmung hinter Abdichtung

Außenwände stellen in der Regel die größte Außenfläche  
von Gebäuden dar, durch die Wärme nahezu ungehindert 
entweichen kann. Durch einen Quadratmeter ungedämmte 
Wand gehen pro Jahr zwischen 100 und 150 Kilowattstunden 
Heizenergie verloren. Das entspricht etwa 10 bis 15 Litern 
Heizöl oder 10 bis 15 Kubikmetern Gas. Kellerwände, obwohl 
nicht sichtbar, sind auch Außenwände. Durch eine außen-
seitige Wärmedämmung (Perimeterdämmung) mit  
Elastospray der Kellerwände kann der Energieverbrauch  
bis zu 90 % reduziert werden.

Der hochwärmedämmende Spritzschaum Elastospray wird  
in einzelnen Lagen ohne Grundierung direkt auf die staub-
freie Kelleraußenwand aufgetragen. Auf die Dämmschicht  
erfolgt der Auftrag einer wasserdichten Oberschicht  
(Bitumenanstrich, wasserdampfdiffusionsdichte Folie etc.). 
Wegen unterschiedlicher regionaler Begebenheiten wie z. B. 
Höhe des Grundwasserspiegels und Anzahl an Regentagen 
kann es spezielle lokale oder nationale Anforderungen geben. 
Diese müssen berücksichtigt werden.

zeit- und kostensparende Verarbeitung

wärmebrückenfreie Dämmschicht

komplizierte Geometrien können ohne  
Schneiden gedämmt werden

fugenlose und vollflächige Dämmschicht

Außenputz

Mauerwerk

Vorsatzschale mit 
Gipskartonplatten

Geschossdecke

Wärmebrücken- 
dämmung

Innendämmung 
Elastospray

Vormauerschale 

Abdichtung

Perimeterdämmung 
Elastospray

Stahlbetonwand

Kellerdecke

* Wärmeleitfähigkeit Elastospray,  l = 0,028 W/(m·K)
* Wärmeleitfähigkeit Elastospray,  l = 0,028 W/(m·K)

Der Einbau einer Dampfbremse ist unter Beachtung bau- 
physikalischer, klimatischer oder regionaler Bedingungen  
beziehungsweise Bauvorschriften zu prüfen.!



Wandaufbau Wärmedurchgangskoeffizient U-Wert W/(m²·K) mit Elastospray *

ohne Dämmung 40 mm 60 mm 80 mm 100 mm 120 mm 140 mm

Hochlochziegel 240 mm, 
Wärmeleitfähigkeit  l = 0,50 W/(m·K)
Außenschale und Luftschicht

1,28 0,45 0,34 0,28 0,23 0,20 0,17

Der Innenputz ist wärmedämmtechnisch nicht berücksichtigt.

Wandaufbau Wärmedurchgangskoeffizient U-Wert W/(m²·K) mit Elastospray *

ohne Dämmung 40 mm 60 mm 80 mm 100 mm 120 mm 140 mm

Hochlochziegel 240 mm, 
Wärmeleitfähigkeit  l = 0,50 W/(m·K)
Vorgehängte Fassade und Luftschicht

1,51 0,48 0,36 0,28 0,24 0,20 0,18

Der Innenputz ist wärmedämmtechnisch nicht berücksichtigt.
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Außenseitige 
Dämmung hinter 
vorgehängter 
Fassade 
mit Elastospray 
 
 

Außenwand

Außenseitige 
Dämmung  
in zweischaligem 
Mauerwerk 
mit Elastospray

Außenwand

Zweischaliges Mauerwerk mit Kerndämmung und 
Luftschicht

Viele Gebäude werden aus optischen bzw. baukulturellen 
Gründen oder zum Schutz gegen extreme Witterungsverhält-
nisse mit zweischaligem Mauerwerk ausgeführt. Damit die 
kalte Luft zwischen Vor- und Hintermauerschale die Außen-
wand nicht auskühlt und somit den Energieverbrauch des 
Gebäudes negativ beeinflusst, wird der Hohlraum mit einer 
Dämmschicht versehen.

Hierbei wird der PU-Schaum fugenlos in Schichten an 
die Außenwand aufgetragen. Um einen sicheren Halt des 
Dämmstoffs zu gewährleisten, ist auf einen staubfreien und 
trockenen Untergrund zu achten. Die Vormauerschale aus 
beispielsweise Klinkern, Bruchstein oder verputztem Mauer-
werk bildet die äußere Sichtbekleidung und dient zugleich 
als Schutzschicht. In der Regel verbleibt zwischen Dämmung 
und Vormauerung eine 3 bis 4 cm starke Luftschicht, die 
eventuell eindringende Feuchtigkeit oder Regenwasser 
abtrocknet.

sicherer Schutz der Bausubstanz

individuelle Gestaltung der Fassade

witterungs- und verrottungsbeständig

feuchtigkeitsbeständig

Außenwand mit Wärmdämmung und vorgehängter 
hinterlüfteter Bekleidung

Die Außendämmung hinter vorgehängter Fassade bzw.  
mit hinterlüfteter Bekleidung kann sowohl beim Neubau  
als auch bei der Sanierung alter Gebäude zum Einsatz  
kommen. Die Vorhangfassade dient als Witterungsschutz  
der Außenbauteile und bietet als dekorative Fassadenver-
kleidung gestalterischen Spielraum.

Zur Erstellung einer Vorhangfassade werden zunächst  
Wandhalter aus Metall in der Außenwand verankert. Danach 
wird der Dämmstoff Elastospray an die Wand gespritzt. Je 
nach Art der Bekleidung erfolgt dann die Installation einer 
vertikalen Traglattung aus Holz oder aus Aluminium-Trag-
schienen zur eigentlichen Befestigung der vorgehängten 
Fassade. Zwischen Vorhang und Dämmung sollte eine Luft-
schicht von 2 bis 4 cm liegen, die zwischen den Plattenfugen 
eindringendes Regenwasser und von innen nach außen 
diffundierenden Wasserdampf abtrocknet.

guter Witterungsschutz der Außenwand

vielfältige Fassadengestaltung

erhöht die Behaglichkeit im Haus

feuchtetechnisch unproblematisch

Außenschale

Luftschicht

Außendämmung 
Elastospray

Mauerwerk

Geschossdecke

Vorgehängte Fassade  
mit Unterkonstruktion

Luftschicht

Außendämmung 
Elastospray

Geschossdecke

Mauerwerk

* Wärmeleitfähigkeit Elastospray,  l = 0,028 W/(m·K) * Wärmeleitfähigkeit Elastospray,  l = 0,028 W/(m·K)



Der Einbau einer Dampfbremse ist unter Beachtung bau- 
physikalischer, klimatischer oder regionaler Bedingungen  
beziehungsweise Bauvorschriften zu prüfen.!

Wandaufbau Wärmedurchgangskoeffizient U-Wert W/(m²·K) mit Elastospray *

60 mm 70 mm 80 mm 90 mm 100 mm 120 mm 140 mm

Bekleidung mit Gipskartonplatte
Holzständer 60 / 100 oder größer, 
Abstand e = 62,5 cm, Holzanteil 9,6 %
Holzverschalung
Außenschale mit Luftschicht Außenschal

0,43 0,38 0,35 0,32 0,30 0,26 0,23

Dachaufbau Wärmedurchgangskoeffizient U-Wert W/(m²·K) mit Elastospray *

Zwischensparrendämmung 40 mm 60 mm 80 mm 100 mm 120 mm 140 mm 160 mm 180 mm

Dachsparren 8 / 16  
Abstand e = 70 cm, Holzanteil 11,4 %
obere Dachschalung 19 mm

0,61 0,46 0,37 0,31 0,27 0,24 0,22 0,20

Die Luftschicht und der Dachaufbau oberhalb der Dachschalung sind wärmedämmtechnisch nicht berücksichtigt.
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Innenseitige 
Dämmung in 
Holzrahmenbauweise
mit Elastospray   

 

Außenwand

Holzrahmenkonstruktion mit Wärmedämmung im Ge-
fach und hinterlüfteter Außenschale (Horizontalschnitt)

Die Holzrahmenbauweise, wie sie in Großbritannien oder 
den USA typisch ist, basiert im Wesentlichen auf dem Prinzip 
des Fachwerkbaus. Während in den Vereinigten Staaten die 
Gebäude komplett aus Holz bestehen, verfügen diese Häuser 
in Europa in der Regel über ein außenseitiges Sichtmauerwerk 
aus Klinkersteinen. Die Außenschale dient in erster Linie als 
Witterungsschutz und der landestypischen Optik.

In beiden Varianten wird der tragende Wandkern in Form eines 
Holzrahmens erstellt. Zur Wärmedämmung werden die Hohl-
räume zwischen den vertikalen Holzstreben innenseitig mit 
Elastospray ausgeschäumt. Hier bringt die geringe Wärmeleit-
fähigkeit des Materials eindeutige Vorteile, da trotz geringer 
Wanddicken eine vergleichsweise hohe Dämmleistung 
erreicht wird. Der ausgehärtete Spritzschaum gewährleistet 
zusätzlichen Halt und Stabilität für die gesamte Holzrahmen-
konstruktion. Zur Belüftung ist zwischen der außenliegenden 
Vormauerung und dem gedämmten Holzrahmen eine Luft-
schicht zu berücksichtigen. 

platzsparender Wandaufbau

schnelle Montage und Dämmung

individuelle Fassadengestaltung

keine zusätzliche Abdichtung erforderlich

Außenschale

Luftschicht

Diffusionsoffene
Folie

Verschalung

Dämmung 
Elastospray

Holzständer

Beschichtete
Gipskartonplatte

Innenseitige 
Dachdämmung 
zwischen den Sparren 
mit Elastospray  

Steildach

In Zeiten steigender Energiekosten und knappen Wohnraums 
werden ungenutzte Dachgeschosse immer häufiger zu Wohn-
raum ausgebaut. Da die Dacheindeckung in den meisten 
Fällen nicht entfernt werden soll, ist die Zwischensparren-
dämmung eine kostengünstige und witterungsunabhängige 
Lösung ein Dach energieeffizient zu dämmen.

Da die Sparren älterer Gebäude in der Regel nur eine Tiefe 
von 10 bis 14 cm aufweisen, reicht die Dämmstoffdicke kon-
ventioneller Materialien zwischen den vorhandenen Sparren 
oftmals nicht aus, um den heutigen Anforderungen an den 
Wärmeschutz gerecht zu werden. Angesichts der extrem 
geringen Wärmeleitfähigkeit von Elastospray und der hohen 
Dämmleistung bei geringer Stärke, kann auf eine kosten- und 
zeitaufwändige Aufdopplung der Sparren verzichtet werden. 
Mit dem bewährten BASF-Spritzschaumverfahren wird das 
Elastospray einfach und ohne lästiges Zuschneiden zwischen 
die Holzsparren gespritzt. So entsteht eine feste und hoch-
wärmedämmende Schaumschicht ohne die energie- 
raubenden Fugen bei der Verlegung üblicher Dämmstoffe.

Dampfbremse nicht zwingend notwendig

fugenlose und wärmebrückengeminderte Dämmung

ohne lästiges Zuschneiden des Dämmstoffs

witterungsunabhängige und schnelle Verarbeitung

Dachdeckung auf 
Unterkonstruktion

Dachsparren

Dachschalung

Dämmung Elastospray

Sparrendach mit oberseitiger Dachschalung und  
innenseitiger Zwischensparrendämmung

* Wärmeleitfähigkeit Elastospray,  l = 0,028 W/(m·K)
* Wärmeleitfähigkeit Elastospray,  l = 0,028 W/(m·K)



Außenseitige 
Dachdämmung
auf den Sparren 
mit Elastospray  

Steildach

Dachdeckung auf 
Unterkonstruktion

Dachsparren

Dämmung Elastospray

Dachschalung

Dachaufbau Wärmedurchgangskoeffizient U-Wert W/(m²·K) mit Elastospray *

40 mm 60 mm 80 mm 100 mm 120 mm 140 mm 160 mm 200 mm

Massivdach / Stahlbeton 160 mm
Wärmeleitfähigkeit l = 2,10 W/(m·K)

0,61 0,42 0,33 0,26 0,22 0,19 0,17 0,14

Die Luftschicht und der Dachaufbau oberhalb der Wärmedämmschicht sind wärmedämmtechnisch nicht berücksichtigt.

Dachaufbau Wärmedurchgangskoeffizient U-Wert W/(m²·K) mit Elastospray *

Aufsparrendämmung 40 mm 60 mm 80 mm 100 mm 120 mm 140 mm 160 mm 180 mm

Dachsparren 8 / 16
obere Dachschalung 21 mm

0,58 0,41 0,32 0,26 0,22 0,19 0,17 0,13

Die Luftschicht und der Dachaufbau oberhalb der Wärmedämmschicht sind wärmedämmtechnisch nicht berücksichtigt.
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Dämmung  
auf massiven  
Steildächern 
mit Elastospray

Steildach

Massives Steildach mit außenliegender 
Wärmedämmung

Massive Dächer bestehen im Grunde genommen aus 
geneigten Außenwänden mit all den damit einhergehenden 
bauphysikalischen Eigenschaften. Das Dach wird vom 
Hersteller aus vorgefertigten Elementen auf der Baustelle in 
kurzer Zeit montiert, wobei nahezu jede Dachform möglich 
ist. Da Massivdächer in der Regel aus Beton oder Porenbeton 
bestehen, haben sie vor allem brand- und schallschutztech-
nische Vorteile, da sie Straßen- oder Fluglärm wirkungsvoll 
abschirmen und höchstmöglichen Feuerwiderstand sicher-
stellen. Weitere Aspekte sind die hohe Sicherheit bei Stürmen 
und der sommerliche Wärmeschutz, der aufgrund der  
außenliegenden Dämmung den Räumen unter dem Dach  
ein angenehmes Wohnklima verleiht.

Der Spritzschaum Elastospray von BASF Polyurethanes   
wird einfach, schnell und unkompliziert auf die staubfreie 
und trockene Dachfläche aufgesprüht. Eine Dampfbremse  
zwischen dem massiven Dach und der Dämmschicht ist 
nicht erforderlich. 

angenehmes Raumklima 

sommerlicher Wärmeschutz

verbesserter Schall- und Brandschutz

wärmebrückenfreie Dachkonstruktion

Dachdeckung auf 
Unterkonstruktion

Dämmung
Elastospray

Massivdach

Sparrendach mit sichtbaren Sparren, oberseitiger 
Dachschalung und außenseitiger Wärmedämmung

* Wärmeleitfähigkeit Elastospray,  l = 0,028 W/(m·K)

Unter der sogenannten Aufsparrendämmung versteht man 
die Wärmedämmung oberhalb der Sparren. Dabei wird der 
Dämmstoff von außen auf den Dachsparren aufgebracht.  
Erst dann folgt die Deckung des Daches, wobei Sparren und 
Holzschalungen raumseitig sichtbar bleiben können. Eine 
Aufsparrendämmung ist dann vorteilhaft, wenn eine ener-
getische Sanierung und eine neue Eindeckung des Daches 
erforderlich werden und das Dachgeschoss bewohnt wird. 

Ähnlich wie bei der massiven Steildachdämmung wird der 
Dämmstoff Elastospray unmittelbar auf die Schalung aufge-
tragen, die auf den Dachsparren befestigt ist. Da die außen-
liegende Dämmschicht extremen Temperaturschwankungen 
ausgesetzt ist, trägt die Form- und Volumenbeständigkeit von 
Elastospray dazu bei, eventuell auftretende Rissbildungen 
oder Verformungen zu verhindern.

fugenlose und vollflächige Wärmedämmung

wärmebrückenfreie Dämmschicht

keine Wohnbeeinträchtigung während der Verarbeitung

hohe Dämmleistung durch variable Dämmstoffdicke

* Wärmeleitfähigkeit Elastospray,  l = 0,028 W/(m·K)

Der Einbau einer Dampfbremse ist unter Beachtung bau- 
physikalischer, klimatischer oder regionaler Bedingungen  
beziehungsweise Bauvorschriften zu prüfen.!



Dachaufbau Wärmedurchgangskoeffizient U-Wert W/(m²·K) mit Elastospray *

ohne Dämmung 40 mm 60 mm 80 mm 100 mm 120 mm 160 mm 200 mm

Massivdecke / Stahlbeton 160 mm 
Wärmeleitfähigkeit  l = 2,10 W/(m·K)

4,49 0,61 0,42 0,33 0,26 0,22 0,17 0,14

Ein Innenputz ist wärmedämmtechnisch nicht berücksichtigt.

Dachaufbau Wärmedurchgangskoeffizient U-Wert W/(m²·K) mit Elastospray *

ohne Dämmung 40 mm 60 mm 80 mm 100 mm 120 mm 140 mm

Trapezblech 6,83 0,64 0,44 0,33 0,27 0,23 0,19
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Dämmung von
leichten Industrie-
Flachdächern 
mit Elastospray

Flachdach

Dämmung auf 
massiven  
Flachdächern 
mit Elastospray  

Flachdach

Flachdach mit außenliegender Wärmedämmung  
und UV-Schutzschicht

Flachdachbeschichtungen bei Neubauten und die Sanie-
rungen von Flachdach-Altbauten gehören zu den Hauptan-
wendungsgebieten des PU-Spritzschaums Elastospray.  
Die Dämmung von Flachdächern stellt hohe Anforderungen 
an den Dämmstoff, da die Dachfläche unterschiedlichsten 
Belastungen wie extremen Temperaturschwankungen, 
Schnee-, Niederschlag- und Windlasten standhalten muss.

Die Dachbeschichtung mit Elastospray bringt erfahrungs-
gemäß Zeiteinsparungen von bis zu 80 % und Investitions-
ersparnisse von bis zu 50 % gegenüber herkömmlichen 
Dämmverfahren. Speziell kritische und unzugängliche Stellen 
an Lichtkuppeln oder Brüstungen lassen sich problemlos 
isolieren. Auch vorhandene alte Bitumendachbahnen können 
unkompliziert überspritzt werden. Schon wenige Minuten 
nach der Beschichtung ist der Dämmschaum ausgehärtet 
und trittfest. Anschließend erfolgt nur noch das Auftragen 
einer UV-Schutzschicht aus dem vielseitigen Sortiment  
zugelassener UV-Schutzprodukte. 

einfache und fugenlose Dämmung kritischer Stellen

geeignet für nahezu alle Untergründe

wirtschaftlich durch schnelle Verarbeitung

langlebig und verrottungsfest

Trapezblechdach mit außenseitiger Dämmung und 
UV-Schutzschicht 

Ebenso wie die Dämmung von massiven Flachdächern 
gehört die Wärmedämmung von Industriedächern zu den 
traditionellen Anwendungen von Elastospray. Dächer von  
Lager-, Produktions-, Messe- oder Sporthallen sind in der 
Regel aus Trapez-Profilblech und weisen relativ große 
Spannweiten auf. Diese leichten Dachkonstruktionen 
benötigen einen leichten Dämmstoff, um die zusätzlichen 
Belastungen durch Schnee, Wind und Regen aushalten zu 
können. 

Wegen der hervorragenden verarbeitungstechnischen 
Eigenschaften kann Elastospray fugenlos auf das Profilblech 
aufgetragen werden, also auch direkt in die rinnenförmigen 
Vertiefungen. Danach muss die Dämmschicht nur noch mit 
dem UV-Schutz versehen werden. Dampfbremsen, Gefälle- 
estriche oder sonstige Zusatzmaterialien sind nicht erforder-
lich und sparen wertvolle Zeit und Kosten.

niedriges Gewicht des Dämmschaums

passt sich jeder Profilform lückenlos an

bis zu 1000 m² mittlere Tagesleistung pro Maschine

druckfest, volumen- und formbeständig

UV-Schutzschicht

Dämmung Elastospray

Massivdecke

UV-Schutzschicht

Dämmung Elastospray

Dachkonstruktion Trapezblech

Tragkonstruktion

* Wärmeleitfähigkeit Elastospray,  l = 0,028 W/(m·K)

* Wärmeleitfähigkeit Elastospray,  l = 0,028 W/(m·K)

Der Einbau einer Dampfbremse ist unter Beachtung bau- 
physikalischer, klimatischer oder regionaler Bedingungen  
beziehungsweise Bauvorschriften zu prüfen.!



* Wärmeleitfähigkeit Elastospray,  l = 0,028 W/(m·K)

* Wärmeleitfähigkeit Elastospray,  l = 0,028 W/(m·K)

Bodenaufbau Wärmedurchgangskoeffizient U-Wert W/(m²·K) mit Elastospray *

ohne Dämmung 40 mm 60 mm 80 mm 100 mm 120 mm 140 mm

Stahlbetondecke 160 mm, 
Wärmeleitfähigkeit  l = 2,10 W/(m·K)

3,62 0,59 0,41 0,32 0,26 0,22 0,19

Bodenaufbau Wärmedurchgangskoeffizient U-Wert W/(m²·K) mit Elastospray *

ohne Dämmung 40 mm 60 mm 80 mm 100 mm 120 mm 140 mm

Heizestrich 60 mm, Betondecke 160 mm, 
Wärmeleitfähigkeit  l = 2,10 W/(m·K)

zum unbeheizten Keller 2,18 0,53 0,38 0,30 0,25 0,21 0,18

ans Erdreich grenzend 3,46 0,58 0,41 0,32 0,26 0,22 0,19
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Oberseitige  
Dämmung von  
Böden mit 
Fußbodenheizung  
mit Elastospray  

Fußboden

Oberseitige
Bodendämmung  
der obersten  
Geschossdecke 
mit Elastospray  

Geschossdecke

Dämmung der obersten Geschossdecke zum  
unbeheizten Dachraum

Die Wärmedämmung der obersten Geschossdecke ist die 
einfachste und kostengünstigste Lösung zur energetischen 
Sanierung des oberen Abschlusses der bewohnten Be-
reiche eines Gebäudes. Also dann, wenn der Dachraum 
nicht beheizt oder ausgebaut werden soll. Eine Dämmung 
der Dachschrägen ist in diesem Fall nicht notwendig. Die 
Dämmschicht soll möglichst dicht, ohne Unterlüftung an der 
zu dämmenden Decke anliegen, um einen Luftaustausch 
zwischen den warmen Wohnräumen und dem kühlen Dach-
boden zu vermeiden.

Elastospray kann zur Dachbodendämmung ohne luftdichte 
Ebene unmittelbar auf die trockene, staub- und schimmel-
freie Bodenfläche aufgetragen werden. Das Spritzschaum-
verfahren von BASF Polyurethanes lässt es problemlos zu, 
schwierige und unzugängliche Stellen wie Kamine, Drempel, 
Abseiten oder Rohrleitungen mit einzuschäumen. Soll der 
Dachboden beispielsweise für Wartungsarbeiten begehbar 
sein oder als Stauraum genutzt werden, kann zusätzlich eine 
lose Abdeckung aus Spanplatten verlegt werden. 

keine luftdichte Ebene (Dampfbremse) nötig

kostengünstige Durchführung

passt sich lückenlos dem Untergrund an

keine Unterlüftung der Dämmschicht

Dämmung unter dem Heizestrich

Dachkonstruktion

Deckendämmung 
Elastospray

Wärmebrücken- 
dämmung

Oberste
Geschossdecke

Estrich

Fußbodenheizung

Trennfolie

Deckendämmung 
Elastospray

Geschossdecke

Eine Wärmedämmung oberhalb der Bodenplatte ist beim Ein-
satz einer Fußbodenheizung sinnvoll. Die Dämmschicht dient 
zur Trennung der beheizten und unbeheizten Räume innerhalb 
eines Gebäudes und vermindert so den Verlust wertvoller 
Heizenergie. Auch bei nur zeitweise genutzten Räumen bietet 
die oberseitige Dämmung von Böden mit Fußbodenheizung 
Vorteile, da sich der „kalte“ Fußboden schneller aufheizt und 
keine Wärme in die Bodenplatte abgeleitet wird.

Wie bei der Dachbodendämmung wird der Spritzschaum 
Elastospray einfach auf den trockenen und staubfreien Boden 
aufgespritzt. Rohrleitungen, Wasser-, Heizungs- oder Elektro- 
installationen können einfach und schnell eingeschäumt 
werden. Nach einer kurzen Aushärtung erfolgt die Verlegung 
des Heizestrichs und der Heizrohre, wobei die Estrichschicht 
durch eine Folie von der Dämmung getrennt wird. 

Der besonders druckfeste PU-Schaum gewährleistet auch 
unter der dauerhaften Last des Estrichs einen sicheren Unter-
grund mit hervorragender Dämmleistung.

dauerhaft belastbare Dämmung

verformungs- und stauchungsfrei 

dünne Dämmschicht bei hoher Dämmleistung

vergleichsweise niedriger Bodenaufbau



Dach und Wand

Deckenaufbau Wärmedurchgangskoeffizient U-Wert W/(m²·K) mit Elastospray *

ohne Dämmung 40 mm 50 mm 60 mm 70 mm 80 mm 90 mm 100 mm

Betondecke 160 mm, 
Wärmeleitfähigkeit  l = 2,10 W/(m·K)

2,40 0,54 0,45 0,39 0,34 0,31 0,28 0,25

Wandkonstruktion Wärmedurchgangskoeffizient U-Wert W/(m²·K) mit Elastospray *

Dachkonstruktion ohne Dämmung 40 mm 50 mm 60 mm 70 mm 80 mm 90 mm 100 mm

Dach: Faserzementwellplatten 7,14 0,64 0,52 0,44 0,38 0,33 0,30 0,27

Wand: Wellblech 5,88 0,63 0,51 0,43 0,38 0,33 0,30 0,27
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Innenseitige 
Dämmung von 
Stallungen und 
Agrarbauten 
mit Elastospray  

Unterseitige  
Dämmung von  
Kellerdecken 
mit Elastospray  

Kellerdecke

Unterseitige Deckendämmung zum unbeheizten Keller

Kalte Fußböden im Erdgeschoss einer Wohnung entstehen, 
wenn die Kellerdecke nicht gegen den unbeheizten Keller 
gedämmt ist. Die geringen Temperaturen auf der Oberseite 
der Decke führen zu hohen Energieverlusten und manchmal 
sogar zur Bildung von Schimmelpilzen. Durch eine unter-
seitige Kellerdeckendämmung mit Elastospray ist dieses 
Problem leicht zu lösen. 

Mit Hilfe des Spritzschaumsystems von BASF Polyurethanes 
kann die Decke des Kellers ohne kostspielige Unterkon- 
struktionen und ohne lästige Verarbeitungsschritte wie Dübeln  
oder Schrauben aufgespritzt werden. Sogar Rohrleitungen 
sowie Wasser-,Heizungs- oder Elektroinstallationen können 
einfach in die Dämmung integriert werden. Auch Uneben-
heiten wie zum Beispiel bei alten Gewölbekellern lassen sich 
mit Elastospray wirtschaftlich und schnell dämmen. Da die  
Isolierung im Vergleich zu konventionellen Dämmverfahren  
fugen- und lückenlos erfolgt, besteht bei der Verarbeitung  
keine Gefahr, dass kalte Luft zwischen Dämmschicht und 
Decke gelangt und damit die Dämmleistung mindert.

hemmt Schimmelbildung 

für Unebenheiten und Gewölbe geeignet

ohne Bohren, Dübeln oder Schrauben

lückenloses Isolieren unter Rohren oder Installationen

Innenseitige Wand- und Deckendämmung von 
Agrarbauten

Agrarbauten wie Stallungen, Scheunen oder Lagerhallen 
sind starken Belastungen ausgesetzt. Ausdünstungen und 
Ausscheidungen von Tieren, Abgase landwirtschaftlicher 
Nutzfahrzeuge sowie hohe Luftfeuchtigkeit und Kondens- 
wasser beanspruchen die Gebäudekonstruktion. Hinzu  
kommen äußerliche Witterungseinflüsse wie Stürme,  
Niederschläge, Schnee, Hagel und Hitze.

Ein für landwirtschaftliche Betriebe in Frage kommender 
Dämmstoff sollte strapazier- und widerstandsfähig und  
natürlich kostengünstig sein.

Mit dem Spritzschaum Elastospray lassen sich alle möglichen 
Außengeometrien und das Dach sowohl von innen als auch 
von außen wärmedämmen. Das ausgehärtete Material schützt 
effektiv vor Zugluft und verstärkt durch die kompakte und 
fugenlose Dämmschicht die Tragkonstruktion des Gebäudes.  
Elastospray leistet somit einen positiven Beitrag zur Lang- 
lebigkeit und Werterhaltung der Bausubstanz. 

passt sich fugenlos jeder Geometrie an

verstärkt die Gebäudekonstruktion

physiologisch unbedenklich

schnelle und wirtschaftliche Ausführung

Außenputz

Mauerwerk

Wärmebrücken- 
dämmung

Geschossdecke /
Kellerdecke

Kellerdeckendämmung 
Elastospray

Wand- /
Dachkonstruktion
Faserzementwell- 
platten / Wellblech

Dämmung 
Elastospray

Tragkonstruktion

* Wärmeleitfähigkeit Elastospray,  l = 0,028 W/(m·K) * Wärmeleitfähigkeit Elastospray,  l = 0,028 W/(m·K)
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Das Spritzschaumsystem Elastospray von BASF hat  
sich aufgrund seiner Materialeigenschaften und der  
wirtschaftlichen Verarbeitung seit vielen Jahren bestens 
bewährt. Hier ein kleiner Auszug aus einer Vielzahl von 
erfolgreich wärmegedämmten Objekten mit Elastospray.

Kontakt
Die Spezialisten in den Polyurethan-Systemhäusern der  
BASF Polyurethanes stehen Ihnen weltweit zur Verfügung.  
Wir beraten Sie gerne bei der Verarbeitung und Anwendung  
von Elastospray Spritzschaum.

Schreiben Sie uns einfach Ihre Fragen und Wünsche mit dem 
Hinweis, in welchem Land Interesse am Spritzschaumsystem 
Elastospray besteht, an folgende E-Mail-Adresse. 
 
 
E-Mail:
sprayfoam@basf.com
 
 
Wir werden Ihre Nachricht umgehend an die entsprechende 
BASF-Vertretung weiterleiten und garantieren Ihnen eine 
schnelle und unkomplizierte Antwort.

Ausführungsbeispiele



European Development Center Sprayfoam

BASF Poliuretanos Iberia S.A.
Polígono Industrial Can Jardí
Calle Vivaldi, 1-7
08191 Rubi (Barcelona)
Spain

Phone:	 +34 93 680 6100
Fax:	 +34 93 680 6200
E-Mail:	 sprayfoam@basf.com

www.pu.basf.eu K
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BASF Polyurethanes GmbH
Elastogranstraße 60
49448 Lemförde
Germany

Phone:	 +49 5443 120
Fax:	 +49 5443 12 2201
E-Mail:	 pu-eu@basf.com

www.pu.basf.eu


